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Gemäß den öffentlichen Richtlinien Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, EU-Vogelschutz-

richtlinie sowie § 34 Bundesnaturschutzgesetz bezüglich der Natura 2000 Gebiete sind 

die oben genannten Unternehmen verpflichtet, im Rahmen der Realisierung von Ab-

grabungsverfahren in den betroffenen Gebieten die geplanten Maßnahmen hinsicht-

lich Verträglichkeit und Zulässigkeit zu überprüfen. Dies gilt insbesondere für die so-

genannten Schutzgebiete, welche aufgrund der entsprechenden Richtlinien festge-

setzt sind. 

Demnach ist eine Tätigkeit in Gebieten mit potenziellen Landnutzungskonflikten be-

reits aus gesetzlicher Sicht weitestgehend auszuschließen. Darüber hinaus schließen 

wir Betriebsaktivitäten an Standorten mit potenziellen Konflikten in der Landnutzung 

grundsätzlich aus, wenn diese innerhalb oder im unmittelbaren Einflussbereich von 

Gebieten liegen, die unter den Schutz folgender internationaler Rahmenbedingungen 

fallen: 

• UNESCO-Welterbestätten 

• Kategorien der International Union for Conservation of Nature (IUCN) 

Der Schutz der Biodiversität in den Arealen der potenziellen Abgrabungsvorhaben hin-

sichtlich der Vielfalt der Ökosysteme, der Vielfalt der Arten und der genetischen Vielfalt 

innerhalb der Arten ist ebenfalls durch die oben genannten öffentlichen Richtlinien ab-

gedeckt. So dient die Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie beispielsweise dazu, ökologische 

Wechselbeziehungen zu bewahren, wiederherzustellen, zu entwickeln und natürliche 

Ausbreitungs- und Besiedelungsprozesse zu fördern. 

 




